Der Regio-Cup findet mit allen 15 TTVWH-Bezirken am 19.09.2009 in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle statt   

Direkt neben der EM-Teilnehmern geht es um Platz und Sieg  

Seite an Seite mit der Consolation (Trostrunde) der EM setzte sich der Bezirk Heilbronn vor den Bezirken Ludwigsburg und Ulm bei der 2. Auflage des Regio-Cups in der Stuttgarter Hanns-Martin-Schleyer-Halle durch. Damit vergoldeten die Heilbronner ihren Silberplatz aus dem Vorjahr vor einer badisch / südbadischen Kombination die diesmal nicht am Start war. Neben allen 15 TTVWH-Bezirken bildete die Sport-Region Stuttgart, die aus den Bezirken Stuttgart, Böblingen und Esslingen gebildet wurde,  diesmal das 16. Team.

Der Regio-Cup ging aus dem so genannten Bezirks-Grand-Prix hervor, der letztmals 1995 ausgetragen wurde. Bei der 2. Auflage des Regio-Cups bildeten wie im Vorjahr 6 Jugendliche ein Auswahlteam mit jeweils 1 Mädchen und Jungen U18, 1 Mädchen und Jungen U15 und einem Mädchen und Jungen U13. Dabei wurden 6 Einzel und 3 Mixed, jeweils die gleichen Jahrgänge gegeneinander, gespielt. Insgesamt ein sehr interessantes Turnier mit 16 Mannschaften, bei dem die Vereine eines Bezirks einmal nicht gegeneinander, sondern in einer Mannschaft miteinander spielten. Diese Einheit wurde auch dadurch ausgedrückt, dass gleich 13 der 16 Teams in einheitlichen Bezirkstrikots antraten.

Es war schon ein besonderes Erlebnis auf den Original EM Tischen in den EM-Boxen neben den EM-Teilnehmern den Regio-Cup austragen zu dürfen. So spielte zum Beispiel direkt in einer Nebenbox Fulya Özler, langjährige Spielerin in Neckarsulm und türkische Nationalspielerin, gegen die aktuelle deutsche Mädchen U15 Europameisterin Petrissa Solja im Halbfinale der Consolation im Damen-Einzel. Zur Siegerehrung im Damen-Einzel, das Petrissa Solja gewann, wurde der Regio-Cup kurz unterbrochen. Kein Wunder, dass sich beinahe alle Spitzenspieler des Verbandes nicht zweimal bitten ließen am diesjährigen Regio-Cup teilzunehmen. So waren unter anderem die TTVWH Top-Spieler, die Brüder Dang und Liang Qiu (TTC Frickenhausen), am Start. 

Spannend waren die meisten Spiele: von den 32 Spielen endete keines mit 9:0 und nur sechs mit 8:1. Je näher es dem Ende zuging, je knapper wurde natürlich auch die Spielergebnisse. Sehr spannend gestaltete sich das Halbfinale zwischen den Bezirken Ulm und Ludwigsburg. Hier entschied beim Stand von 4:4 der Ludwigsburger Mario Dierolf die Partie im Entscheidungssatz gegen Felix Nüssle. Auch das Endspiel zwischen den Bezirken Ludwigsburg und Heilbronn stand lange auf des Messers Schneide. Erst das 11:9 im Entscheidungssatz des Heilbonners Stefan Hadlaczky gegen den Ludwigsburger Dennis Strobel brachte die Heilbronner endgültig auf die Siegerstraße. Ähnlich spannend war es in 21 der 32 Spiele, die alle 5:4 oder 6:3 endeten.  

Wolfgang Laur, TTVWH-Ressortleiter Jugendsport, entwickelte ein ausgeklügeltes System, so dass auch die entscheidenden Spiele der EM mit deutscher Beteiligung in der nebenan liegenden Porsche Arena angeschaut werden konnten. So wurde jede Paarung auf zwei Tischen ausgetragen und es ging nur auf 2 Gewinnsätze, der Entscheidungssatz startete – außer im Mixed – bei 5:5. Um 12:00 Uhr waren so bereits die ersten zwei Runden absolviert und ermöglichte den Halbfinalsieg im Herren-Doppel von Boll / Süß zu erleben. Natürlich war man mit den abschließenden beiden Runden sowie der Siegerehrung bereits um 16:00 Uhr fertig, um die Titelverteidigung von Boll / Süß im Herren-Doppel live verfolgen zu können.  

Die Veranstaltung wurde positiv abgerundet durch ein EM-T-Shirt und eine Urkunde, die jeder Teilnehmer erhalten hat. Die 3 Erstplatzierten erhielten sogar noch Pokale für jeden Spieler und die Sieger aus Heilbronn durften sich zusätzlich über einen TSP-Pullover freuen. Fazit: Eine gelungene Symbiose aus Regio-Cup und EM. Es darf sich schon auf den 3. Regio-Cup im September 2010 gefreut werden, allerdings dann ohne das tolle „EM-Rahmenprogramm“. 

Ergebnisüberblick:

1.       Bezirk Heilbronn

2.       Bezirk Ludwigsburg

3.       Bezirk Ulm 

4.       Bezirk Esslingen

5.       Sport-Region Stuttgart

6.       Bezirk Böblingen

7.       Bezirk Schwarzwald

8.       Bezirk Oberer Neckar

9.       Bezirk Stuttgart

10.   Bezirk Rems

11.   Bezirk Allgäu-Bodensee

12.   Bezirk Alb

13.   Bezirk Hohenlohe

14.   Bezirk Ostalb

15.   Bezirk Donau

16.   Bezirk Staufen

